
Amalie und ich.

Guten Tag ihr Leute!

Hier eine kleine Geschichte von "Amalie - Maria" und mir!

In meinem "Ostertraum" begegnete ich meiner kleinen Freundin "Amalie - Maria", die meinte psssst Franz, sage es bitte 

keinem weiter, mir ist der Osterhase Nico über den Weg gelaufen, und der hat mir einen ganz dicken Bussi zu Ostern gegeben.

Na sowas sagte ich zu ihr, was der sich aber auch erlaubt.

Denn ihr müsst eines wissen liebe Leute, nur ich darf ihr eigentlich einen dicken "Schmusebussi" geben, und natürlich ihre Eltern 

und ihr kleiner Bruder Adrian!

"Amalie - Maria" lächelte schnippisch und meinte, der Osterhase Nico darf das auch, denn der bringe ihr doch jedes Jahr einen 

Korb mit vielen bunten Eiern und Schokohasen, und das schmeckte einfach himmlisch!

Ich tat etwas eifersüchtig und meinte, nun wenns nur einmal im Jahr ist, damit werde ich leben können.

"Amalie - Maria" hüpfte freudig auf der Wiese herum und rief, ach Franz'l, wenn Du möchtest kannste mir jeden Tag einen 

"Schmusebussi" geben, denn darauf warte ich doch jeden Tag drauf.

Tja liebe "Amalie - Maria" sagte ich zu ihr, dann werde ich dies auch jeden Tag tun, denn Du weißt es ja auch, es sind doch 

himmlische Opabussis die von Herzen kommen!

Ach Franz'l meinte sie, das weiß ich doch, bist aber auch mein bester Freund.

"Amalie - Maria" und ich gaben uns die Hand und spazierten fröhlich über die Wiese und sangen wunderschöne Lieder vom 

Frühling, dass die Hasen auf dem Feld die Ohren spitzten, ja und das Wild kam aus dem Wald und staunten nicht schlecht über 

dieses junge Mädel und dem alten Mann an ihrer Seite.

Als sich der Traum zum Ende hin neigte meinte "Amalie - Maria", nun mein lieber Freund ist es an der Zeit, dass Du in deine 

Welt zurück gehst, aber bitte erzähle keinem von mir und unserer Begegnung.

Ich nahm sie liebevoll in meine Arme und flüsterte ihr ins Ohr, liebste "Amalie - Maria", wenn ich in meiner Welt bin werde 

ich eine wunderschöne Geschichte darüber verfassen, denn ich weiß, viele Menschen werden sich darüber sehr erfreuen!

"Amalie - Maria" sah mir ganz tief in meine Augen und sagte in einem hauchendem aber auch lieblichen Ton, ach Franz'l, du 

bist ein Unverbesserlicher Mensch, aber auch mir ein lieber und treuer Freund.

Tja und da überkam es mich, ich gab ihr einen himmlischen "Schmusebussi", und sie rief, noch einen...noch einen....noch 

einen...!

Ja und zum Abschied bekam ich dann auch von ihr einen "Bussi", einen "Liebesbussi" wie sie mir zu verstehen gab.

Als ich mich noch im Halbschlaf befand, hörte ich noch die Stimme von meiner liebsten Freundin "Amalie - Maria" die mir zu 

rief, komme bitte bald wieder, bitte, bitte mein Franz'l!

Und was habe ich sofort getan?
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Nun, ich setzte mich umgehend hin und schrieb diese kleine Geschichte von meiner himmlischen Freundin "Amalie - Maria" 

und meiner Osterbegegnung mit ihr!

Euer Franz, der Geschichtenschreiber mit dem Herz am rechten Fleck!
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